
W
enn S

ie einen P
raxisplatz für diese U

m
schulungsm

aßnah-
m

e als Ferienpraktikum
 oder im

 A
nerkennungsjahr anbieten  

m
öchten, freuen w

ir uns über eine positive R
ückm

eldung von 
Ihnen und die w

eitere Lernortkooperation.

B
ei Fragen w

enden Sie sich gerne an:

FR
A

U
 JA

N
TZEN

    A
bteilungsleitung Fachschule/U

m
schulung

FO
N

 
 

   040 4288863-34
M

A
IL 

 
   janice.jantzen@

hibb.ham
burg.de

SPR
EC

H
ZEIT 

   D
ienstag

FR
A

U
 SC

H
M

ID
T    B

eauftragte für Lernortkooperation
FO

N
 

 
   040 4288863-50

M
A

IL 
 

   sonja.schm
idt@

bs18.de
SPR

EC
H

ZEIT 
   D

ienstag 11:30 U
hr - 12:30 U

hr

K
O

N
TA

K
TA

D
R

ESSE
B

erufliche S
chule H

am
burg-H

arburg
G

öhlbachtal 38
21073 H

am
burg

W
EB

  w
w

w
.bs18.de I w

w
w

.beruflicheschuleham
burgharburg.de

W
ährend der A

usbildung findet ein begleitetes G
rundlagenprak-

tikum
 in den H

am
burger S

chulferien und ein A
nerkennungsjahr 

(im
 4. und 5. S

em
ester) in verschiedenen sozialpädagogischen 

A
rbeitsfeldern w

ie K
rippe, K

ita, G
rundschule, O

ffene K
inder- 

und Jugendarbeit, H
ilfen zur E

rziehung, E
inrichtungen für M

en-
schen m

it A
ssistenzbedarf im

 U
m

fang von insgesam
t ca. 1.800 

S
td. statt.

P
R

A
K

T
IK

U
M

SZU
SA

G
E / 

K
O

N
TA

K
T

Um
schulung zum

/r
Erzieher/in

G
öhlbachtal

In der Schlucht

Eißendorfer Straße

Am Exerzierpl.

Kirchenhang

Dem
pwolffstr.

M
ehringweg

H
aupteingang

H

H

A
b H

arburg-R
athaus sind w

ir m
it den B

uslinien  
14, 143, 146 und 443 zu erreichen.

Fachschule für Sozialpädagogik
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FO
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M
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R
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X
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E
IN

R
IC

H
TU

N
G

E
N

1. - 3. Sem
ester

5 Tage Schule  
(M

o. bis Fr.: 7.45 - 15.10 Uhr) / 
Praxis in den H

H
-Schulferien

1 Tag Schule  
(Fr. 7.45 - 13.05 Uhr)

4 Tage Praxis (M
o. - Do.)

4. und 5. Sem
ester

SC
H

U
LBESU

C
H

 U
N

D  
IN

TEG
RIERTE PRA

KTIKU
M

SPH
A

SEN

P
C

-A
rbeitsplätze in der schuleigenen M

ediathek
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In 
den 

ersten 
drei 

S
em

estern 
ist 

diese 
M

aßnahm
e 

eine  
schulische 

A
usbildung 

m
it 

integrierten 
Ferienpraktika 

von  
1-3 W

ochen in den H
am

burger S
chulferien. D

iese P
raxisphasen 

sind vergleichbar m
it dem

 G
rundlagenpraktikum

 in der R
egel- 

Fachschule und verfolgen das Ziel einen E
inblick in die verschie-

denen A
rbeitsfelder des B

erufes zu verm
itteln und sich m

it dem
 

Tätigkeitsprofil der pädagogischen Fachkräfte vertraut zu m
achen. 

Im
 

vierten 
und 

fünften 
S

em
ester 

der 
A

usbildung 
absolviert  

diese S
chülerschaft ein A

nerkennungspraktikum
 (vergleichbar m

it 
dem

 S
chw

erpunktpraktikum
). A

n vier Tagen (M
o. bis D

o.) sind die 
A

uszubildenden in den P
raxiseinrichtungen. D

ie A
rbeitszeit be-

trägt an diesen vier Tagen zw
ischen 20 – 32 S

tunden. A
m

 Freitag 
jeder W

oche findet ein S
chultag statt. 

 
W

ir freuen uns sehr über Ihr Interesse an der U
m

schulungs-
m

aßnahm
e. D

iese Form
 der Fachschulausbildung zur staatlich  

anerkannten E
rzieherin / zum

 staatlich anerkannten E
rzieher als 

U
m

schulungsm
aßnahm

e gibt es seit Februar 2018 an der B
S

18.

D
iese S

chülerschaft verfügt über ein hohes M
aß an B

erufs- und 
Lebenserfahrung und zeigt sich äußerst engagiert in A

usbil-
dungszusam

m
enhängen. D

ie M
aßnahm

e dauert 2,5 Jahre. D
ie  

U
nterrichtsfächer sind identisch m

it denen der Fachschule. N
ach 

1,5 Jahren legen die S
chülerinnen und S

chüler die zw
ei schrift-

lichen P
rüfungen ab und sind staatlich geprüfte E

rzieher:innen.

In 
dieser 

schulischen 
A

usbildungsphase 
belegen 

sie 
u.a.  

P
rofilkurse w

ie E
rlebnispädagogik, S

prache und B
ew

egung und  
w

eitere, oder absolvieren eine heilpädagogische Zusatzquali- 
fizierung.

RA
H

M
EN

BEDIN
G

U
N

G
EN

 
FIN

A
N

ZIERU
N

G
 U

N
D PRA

XISA
N

LEITU
N

G
 

IN
 DEN

 PRA
XISPH

A
SEN

Finanzierung
In den ersten drei S

em
estern und den Ferienpraktika w

erden 
die U

m
schülerinnen und U

m
schüler in dieser P

hase durch die 
Jobcenter / A

gentur für A
rbeit finanziert.

Im
 

Anerkennungsjahr 
begeben 

sich 
die 

Auszubilden-
den 

in 
ein 

Angestelltenverhältnis 
in 

den 
Einrichtun-

gen, 
finanziert 

nach 
den 

üblichen 
Tarifen 

des 
Trägers.  

D
iese Tarife variieren leicht je nach Arbeitsfeld und Träger. 

D
ie 

Finanzierung 
der 

A
usbildungsvergütungen 

in 
der  

P
raxisphase 

der 
U

m
schulung 

zur 
E

rzieherin 
erfolgt 

durch 
den 

Träger. 
D

ieser 
zahlt 

der 
U

m
schülerin/ 

dem
  

U
m

schüler eine Vergütung von ca. 1200,- E
uro bei 20 - 32  

W
ochenarbeitsstunden. 

In 
anderen 

B
undesländern 

ist 
ein 

A
nerkennungsjahr 

nach 
H

ärtefallantrag 
m

öglich. 
H

ier 
gibt 

es 
keine 

Finanzierungszusage 
der 

Träger. 
D

er  
B

eschäftigungsum
fang der A

uszubildenden kann bis zu 90%
 

auf das durch die K
ita bereitzustellende S

tellenvolum
en als 

E
rstkraft angerechnet w

erden. D
ie E

ingruppierung entspricht 
einem

 B
erufsanfangsgehalt einer S

telle als S
ozialpädagogische 

A
ssistenz, einer S

telle im
 A

nerkennungsjahr in S
tufe 4 S

uE
 in 

anderen B
undesländern oder einer S

telle als E
rzieher/in der B

e-
ruflichen W

eiterbildung (B
W

B
 im

 3. A
usbildungsjahr).

Praxisanleitung
W

enn S
ie eine P

erson aus dieser U
m

schulungsm
aßnahm

e im
 

A
nerkennungsjahr bei sich in der E

inrichtung einstellen m
öch-

ten, dann sind die „S
tandards der praktischen A

usbildung für 
E

rzieher:innen in H
am

burg“ des H
iB

B
 auch für diese Form

 der 
A

usbildung obligatorisch. U
m

 die P
rofessionalisierung im

 prak-
tischen A

usbildungsprozess gezielt unterstützen zu können, ist 
u.a. eine A

usbildungsleitung, die w
öchent-

liche  A
usbildungsgespräche führt, erforder-

lich. N
ähere Inform

ationen erhalten Sie 
durch scannen dieses Q

R
-C

odes:

PRA
KTIKU

M
SPH

A
SEN

 IN
 DER  

U
M

SC
H

U
LU

N
G

SM
A

ßN
A

H
M

E

G
ruppenarbeit im

 Fach „S
prache und K

om
m

unikation“

K
letterw

and der B
S

18 - E
inblick ins P

rofil E
rlebnispädagogik
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